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Koordinationsstelle :  Lesen 

  

KsL - Symposium 2012  
 

„Lesen an den Übergängen – entwicklungsorientierte 
Leseförderung“ 

 
4. – 5. Juni 2012 

 

 
Programm 

 
Montag, 4. Juni 2012 
 

bis 12:30 Uhr Check-in im Seminarhaus 
ab 11:30 Uhr Anmeldung im Tagungsbüro und zu den Workshops 
 

13:00 Uhr Eröffnung  
 

 MR Dr. Brigitta Scheiber, bm:ukk  
 

13:15 – 14:15 Uhr Referat:  
„Die Dinge und die Zeichen im Frühlicht“ 

 

Dr. Donata Elschenbroich, 
Institut für Jugendforschung München 

 

14:45  - 17:30 Uhr Workshops  1 - 7 (1. Durchgang) 
 

18:00 Uhr Abendessen 
 

19:00 Uhr „Come-in“ –  Kamingespräch 
 

Mag. Gerhard Falschlehner  
im Gespräch mit Dr. Donata Elschenbroich 

 

Ab 20:15 Uhr Arbeit in den Bundesländergruppen  
 
 

Dienstag, 5. Juni 2012 
 

8:30 – 11:15 Uhr Workshops  1 – 7 (2. Durchgang) 
 

11:45 – 12:45 Uhr Referat:  
„Lesen am Übergang VS - Sek 1“   

 

Univ.-Prof. Dr. Margit Böck, Universität Klagenfurt 
 

13:00 – 13:30 Uhr Tagungsabschluss 
 

MR Dr. Brigitta Scheiber, bm:ukk 
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Workshops: 

WS 1: Lesekompetenz nachhaltig erreichen – ein Erfa hrungsbericht EVEU 

Dipl.Päd. Gabriele ZOLTAN, Klagenfurt 

 

WS 2: Kinder- und Jugendliteratur an den Übergängen  

Dr. Kathrin WEXBERG, STUBE Wien 

 

WS 3: Das Bilderbuch als Brücke zwischen Kindergart en und Schule 

Prof. Gabriele HERLAND, Linz 

 

WS 4: Unsere Chance – Leseoffensive Wien 

Dipl.Päd. Romana HOLLINSKY, Dipl.Päd. Petra Bauer, Wien 

 

WS 5: Lesekompetent mit der Zeitung im Unterricht 

Dipl.Päd. Johannes PRESSL, Verein „Zeitung in der Schule“ 

 

WS 6: Lesetheater – www.mopkaratz.com 

Olaf HEUSER, Wien 

 

WS 7: Schule ohne Noten – alternative Leistungsbeur teilungsformen  

unter besonderer Berücksichtigung der Lesekompetenz  

Prof. Mag. Peter FISCHER, Vorarlberg 

 

 

Koordination: 
Doris Kurtagic-Heindl -  PH Wien 
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